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Amtsblatt zurKailmcher Zeitung Rr.221.
Freitag den 26. September 1879.

(4252-1) Nl. «l!1.

Amtsofficials-Stelle.
Eine Amtsofficialsstelle bei der k. k. Finanz-

Procuratur in Laibach in der X . RangSklasse, even-
tuell eine Kanzlistenstelle in der X I . Rangsklasse,
Mit den sistemisierten Bezügen ist zu besetzen.

Bewerber haben ihre Gesuche unter Nachwei-
sung der Kenntnis der beiden Landessprachen und
sonstiger Fähigkeiten bis längstens

1. N o v e m b e r 1 8 7 9
beim Präsidium der Finanzdirection in Laibach
"«zubringen.

Vaibach am 2 1 . September 1879.
K- K. Finunzllirection in Krain.

(4244-1) Nr. 535.

Lehrerstellen.
An der cinttassigen Volksschule zu Vigaun ist

vle herstel le mit dem Iahresgehalte von 450 fi.
und Mturalwohnung, an jener zu Laufen die Lehrer-
Mle lmt dem IahreZgehalte von 400 ft., mit Na-
«ra quartier und mit dem Genusse der Pfarrer
"römischen Stiftungsrealitäten Nectf.-Nr. 17/1
u" Pfarrlirchengilt Laufen und Nectf.-Nr. 207,

' " und 288 :u1 Herrschaft Nadmannsdorf nach
MM e ^ " ^esfälligen testamentarischen Bestim^

t»mi. ?"""ber um diese Lehrerstellen haben ihre qe-
jen? w ^ 7 " ü " e n Competenzgefuche-und zwar
sink U " " ^ als öffentliche Lehrer angestellt
' ' ^ "5ege der vorgesetzten Schulbehörde —
,. b i s 2 0 . O k t o b e r 1 8 7 9
w a m t s zu überreichen.

K.k. Bezirksschulrath Radmannsdorf am 21sten
^Veptember 1879.

( 4 2 1 8 - 3 ) Nr. 390.

Lehrcrstellen.
Die Lehrerposten an den einklassigen Volks-

!chulen in S t . Georgen mit dem Iahresgehalte
von 450 st., in Tschernutsch mit 400 st. und

Naturalquartier, an den zweiklassigen Volksschulen
in St . Marein und Franzdorf die zweiten Lehrer«
stellen mit dem Iahresgehalte per 400 si. sind
definitiv, eventuell provisorisch zu besehen.

Bewerber haben ihre gehörig documentierten
Gesuche — wenn sie bereits angestellt sind, im Wege
der vorgefetzten Schulbehörde —

bis 2. O k t o b e r d . I .
hicramts einzubringen.

K. k. Bezirksschulrath Umgebung Laibach
am 18. September 1879.

( 4 2 2 1 - 3 ) " Nr. 496.

Lehrerstelle.
I n dem Schulbezirke Loitsch sind die Lchrer-

stellcn an den cinklafsigen Volksschulen zu Godo-
witsch, Gereuth und Unterloitsch, mit welchen der
Iahresgehalt vierter Klasse per 400 st. und der
Genuß eines Naturalquartiers verbunden ist, sofort
definitiv oder provisorisch zu besetzen.

Bewerber um diese Posten wollen ihre do-
cumentierten Gesuche im vorgeschriebenen Wege

b i s 5. O k t o b e r l. I .
diesem k. k. Bezirksschulrats überreichen.

K. k. Bezirksschulrath Loitsch am 20. Sep-
tember 1879.

Der Vorsitzende: Mahkot m. p.

(4192—2) Nr. 630.

Oberlehrerstelle.
An der dreiklassigen Volksschule in Hasel,

bach ist die Oberlehrerstelle mit dem Iahresgehalte
von 500 ft., der Functionszulage von 75 st. und
dem Ouartiergelde von 80 st. zu besetzen.

Bewerber haben ihre gehörig instruierten Ge-
suche — und zwar bereits angestellte Lehrer im Vor-
geschriebenen Wege — bis längstens

10. O k t o b e r 1 8 7 9
hier zu überreichen.

Vom k. k. Bezirksschulrathe Gurkfeld am 19ten
September 1879.

Der Vorsitzende: Tchönwetter m. p.

(4233—2) Nr. 4640.

Kundmachung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Lack wird bekannt

gegeben, daß die Erhebungen behufs
A n l e g u n g eines neuen Grundbuches

f ü r die Katastralstemeinde
Godeschirsch

am 7. O k t o b e r l . I .
loco Godeschitsch beginnen und an den darauf-
folgenden Tagen fortgesetzt werden.

Hiezu können alle jene Perfonen, welche an
der Ermittlung der Besitzverhältnisse ein rechtliches
Interesse haben, erscheinen und alles zur Aus-
klärung und zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete
vorbringen.

Lack am 22. September 1879.

(4195—3) Nr. 4069.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Idria wird bekannt

gemacht, daß die anläßlich der Erhebungen behufs
A n l e g u n g eines neuen Grundbuches

f ü r die Katastra lgemeinde
Tschekaunik

verfaßten Besihbogen nebst den berichtigten Ver-
zeichnissen der Liegenschaften, den Copien der Ka-
tastralmappe und den Erhebunqsprotokollen vom
vom 22. September 1879 an Hiergerichts zur all-
gemeinen Einsicht aufgelegt werden.

Zugleich wird für den Fall, als Einwendun-
gen gegen die Nichtigkeit diefer Besitzbogen erhoben
werden sollten, die Vornahme der weitern Erhe-
bungen auf den

2 9 . S e p t e m b e r l. I . ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet und den
Interessenten bekannt gegeben, daß die Uebertra-
gung der nach § 118 Grundbuchsgesehes amorti-
sierbaren Privatforderungen in die neuen Vrund-
duchseinlagen unterbleiben kann, wenn der Ver-
pflichtete um deren NichtÜbertragung ansucht.

K. k. Bezirksgericht Idr ia am 19. Septem-
ber 1879.

« « z e i g e b l n t t .
<424?-1) N l . ?0»c>.

Executive
l Fährnis-Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird hiemit bekannt gegeben:

Es sei über Acquisition des k. k.
Handelsgerichtes in Wien in der Ere<
cutionssache des Alois Käs in Wien
(durch Dr . Hauler) gegen H. Pototfch-
mg m Laibach die vom k. k. Han-
delsgerichte in Wien bewilligte erecu^
twe Feilbietung der dem le'tztern ge-
yorigen, mit executivem Pfandrechte
fegten, gerichtlich auf 191 st. 50 kr.
Achätzten Fahrnisse, als: Teller, Sup-
pentopfe, Blumenvasen, Biergläser :c.,
°eUMgt und hiezu zwei Tagsatzun-
l^li auf den

2». Sepie inbet und den
l o . O l t o b e i 1 8 7 8 ,

Aesma, von 8 bis 12 Uhr °°i- »nd
N°ch'Mf«lls o°n 3 bis « Uhr n°chmit°

N c i l ^ ^ccutm mit dein

U M ? b°"« ersten Teimine m«
« °d« ub« k « Schiitz««.h. beim

zweiten aber auch unter demselben gegen
sofortige Bezahlung und Wegschaffung
hintangegeben werden.

Laibach am 6. September 1879.

(4092—3) Nr. 4000.

Executive
Nealitciteuversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Obcrlaibach
wird bctamlt gcmachl:

Es sei über Ansuchen des Josef
Gostischa von Ceoca, Bezirk Loilsch, die
rxec. Berstcigerung der dem Josef Habe
von Butajnova gehörigen, gerichtlich auf
1180 st. geschützten Realität Einl,-Nr. 238,
Nectf.-Nr. 3l5i, Urb.-Nr. 109 uä Loilsch
auf Grund des hicrgcrichllichen Urtheiles
vom 4. März 1878, Z. 1094, M o . 80 ft.,
der 10perz., seit 5. Otiovcr 1875 weiter,
laufenden Zinsen bewilliget, und hiezu drei
Fcilbiclungs-Tllgsatzlmgen, und zwar die
erste auf den

7. O k t o b e r ,
die zweite auf den

7. N o v e m b e r
und die dritte auf den

9. Dezember 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, bei diesem
Gerichte mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Fciidiclung nur um oder über
dem Schichungswcrlh, bei der dritten

aber auch unter demselben hlntangegeben
werden wird.

Die ^kitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein I^perz. Badium zuhanden der
Viritalionötommission zu erlegrn hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
bnchkcxtract tonnen in der dicögerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

tt. l . Bezirksgericht Oberluibach am
21. Ju l i 1879.

"(4051—3) Nr. 4l139.

Executive
Realitätenvcrsteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Nasscnfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Johann Olorn uon Tersische die exe-
cutive Versteigerung der dem Josef Gorenc
von Meovl'djel gehörigen, gerichtlich auf
528 f l . geschätzten Realltät 8ud Rcctf.-
Nr. 34 uci Herrschaft Kroisenbach bewil-

l iget, und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

l). O k t o b e r ,
die zweite auf den

5. N o v e m b e r
und die dritte auf den

0. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in ocr Amlskanzkl mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealitat

bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert!),
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisie, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vüdium zuhanden
der Licitationskommission zu erlegen
hat. sowie das Schähungsprotokoll und
der Glunobuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Nasscnfuh am 9ten
August 187i).

(3909—3) Nr. 5707.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht, daß 'N der Exe-
cutionssache des k. l Steueiamteb Adels-
w g nom.des hohen Aerars) gegen
BaNholmä Zele ^ n Slavma d.e nn
d?m Äl!sä,eide vom 24. Ma, IU?l^ aus

3 ^ ^ d - « m S
D^^-»»e^
" " ^ e " , 5 Oktober 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange übertragen worden ist.

tt. k. Bezirksgericht Adüsberg am
2U. Ju l i 1L79.



1894

(4235—2) Nr. 4255.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Von, l. l. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Kapelle von Mottling die executive Ver-
steigerung der dem Nilo Cajnar von Na-
lou; gehörigen, gerichtlich auf 62 fl. gc-
jchätzteil Realität Oz.tr.-Nr. 1 12 iu! Steuer-
genieindc Vozalovo bewilliget und hiezu
drei Feilbietuü^s-Tagsatzmigen, und zwar
die erste auf den

3. O k t o b e r ,
die zweite auf den

5. N o v e m b e r
und die dritte auf den

3. D c z e m d e r 1 8 7 9 .
jedesmal vurmittags von 9 bis 11 Uhr,
im AmtSlokale mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealitat
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerts
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangcgeben werden wird.

Die Acitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund-
bucksextract tönuen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

it. k. Bezirksgericht Mottling am22sten
Mai 1579.

(4213—2) Nr. 17,348.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt.«deleg. Bezirksgerichte
^aidach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria Goßar
von Sostru die exec. Versteigerung der
der Franziska und dem Primus Moonik
von Sostru gehörigen, gerichtlich auf 493 fl.
40 lr. geschätzten Realität tom. I I , Nects.»
Nr. 29/:l, t'ol. b aä Lustthal bewilliget
und hiczu drei Feilbietungs-Tagsatzungrn,
und zwar die erste auf den

8. O k t o b e r ,
die zweite auf den

8. N o v e m b e r
und die dritte auf den

10. D e z e m b e r 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalität
bei der ersten und zweiten Fcilbietung nur
um oder über dem Schä'tzungswcrth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadimn zuhanden der
Licitationstommissicm zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

laibach am 20. Ju l i 1879.

(4055 -2 ) Nr. 5533.

Nelicitation.
Vom l. l . Bezirksgerichte Krainburg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Johanna

Marinöet von Strocheln die Relicitation
der excc. Versteigerung der dem Simc»',
Zupan von Waifach Nr. 28. als Erstcher
der Josef Ienlo'schen, resp. der Katha-
rina Iento'schen, zu Waisach Hs. - Nr. 4
gelegenen, im Grundbuche des Gutes Ster-
mol 8ud Urb.'Nr. 109 vorkommenden,
gerichtlich auf 425 f l . geschätzten Realität
bewilligt, und hiezu eine Feilbietungs-
Tagsatzung auf den

1 7. O l t o b e r 1 8 7 9 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
GerichtSlanzlci mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealitat bei
dieser Fcilbietung auch unter dem Schä«
tzungSwerthe hintangegebcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Llcitationskommission zu erlegen hat, so«
wie das SchätzungSprotololl und der Gruno-
buchsertract tonnen in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Krainburg am
8. August 1U79.

(4215-2 ) Nr. 16,699.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. t. Fi-
nanzprocuratur hier die dritte exec. Feil»
bietung der dem Josef Plölur von Piautz-
büchel gehörigen, gerichtlich auf 3847 fi.
geschätzten Realitäten Einl.-Nr. 452 und
1201 il,<1 Sonnegg reassumiert, und hiezu
die Feilbietungs-Tagsatzung auf den

4. O k t o b e r 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gcrichlölanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealitäten bei
dieser Feilbietung auch unter dem Schä-
tzungswerth hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, so
wie die Schätzungsprotololle und die
Grundbuchseftracte können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 24. Ju l i 1879.

(4237—2) Nr. 3792.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Stadtkasse
Mottling die exec. Versteigerung der dem
Josef Aarbit von Mottl ing gehörigen,
gerichtlich auf 935 st. geschätzten Realitä-
ten 8ud Exlr.-Nr. 270, 281, 2«2, ^«3,
4U1 und 923 aä Steuergemeinde Mott-
ling bewilligt, und hiezu drei Feilbie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

4. O k t o b e r ,
die zweite auf den

5. N o v e m b e r
und die dritte auf den

5. Dezember 18 7 9,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nnr um oder über dem ^chätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOperz. Vadium zuhan-
den der ^icitationskommission zu erle-
gen hat, sowie die Schätzungsvrotokolle
und die Grundbuchsextracte können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Mottl ing am 8len
M a i 1879.

(4212^2 ) Ni-. 14,556?

Executive
Realitäten-Versteigerung.

i'6om t. t. stüdt.'deleg. Bezirksgerichte
in Lllibach wird bekannt gemacht:

<Es sei über Ansuchen des Herrn Anton
Morchel in Laibach die erec. Versteigerung
der dem Anton Nartnil von Inneremiz gc-
hör-igen, gerichtlich auf 580 fl. geschätzte,,, im
Grundbuche Mooslhal «ub Urb.-Nr. 12/1
unt> 2 l / i vorkommenden Realität bewil-
ligt und hiezu die Feilbietungs-Taasatzun.
gen, und zwar die erste auf den

8. O k t o b e r ,
die zweite auf den

8. N o v e m b e r
und die dritte auf den

10. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vurmittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealnät
bei, der ersten und zweiten Feilbietung nur
um. oder über dem SchätzungSwerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licit ationstommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchs extract können in der diesgerichi-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. städt.-belea. Bezirksgericht Laibach
am 2 ! . . Ju l i 1879.

(4214—2) Nr. 17,101.

Relicitation.
Vom l. t. stüot.-oekg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansucheil der l. l. Hinanz-

procuratur hier die exec. Rclicitation der
dem Johann Grum von Tomischel gehö»
rig gewesenen, gerichtlich auf 2483 ft.
20 lr. geschätzten, von Mathias Ianto-
viö von Malene erstandenen Realitäten
Urb.'Nr. 322. Rectf..Nr. 249, Cinl..Nr.
287, Dom.'Nr. 322 ad Lonnegg be-
williget, und hiczu die drille Feilbictungs-
Tagsatzung auf den

4. O k t o b e r 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
GerichtSlanzlci mit dem Anhange angeord-
net worden, dich die Pfaudrealiläten bei
dicser Feilbielullg auch unter dem Echä«
tzungswerth hintangegcben werden.

Die Licitalionsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadlmn zuhanden der
Licilationstomunssion zu erlegen hat, sowie
die Schützungsprototolle und die Gruno-
buchsextracte tonnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Laibach am 21. Ju l i 1379.

(4210—2) Nr. 1L698.

Neassumierung ezee.
Vom k. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der t. l. Finanz-

procuratur hier die executive Ve'.steige-
rmig der dem Anton Pcnger voll Äei-
schell) gehörigen, gerichtlich auf 140ti f l .
40 kr. und 29U f l . 20 lr. geschätzten Rea-
litäten Urb. - Nr. 63 kä Kreuzberg und
Urb.-Nr. 24, Rectf. - Nr. 18' / , ^ä St .
Peter rcassumiert, und hiezu drei Feilbie-
tungs - Tagsatzungen, nnd zwar die erste
auf den

4. O k t o b e r ,
die zweite auf den

5. N o v e m b e r
Ulid die dritte auf den

tt. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfaudrealitä-
ten del der ersten und zweiten Feilbletung
nur um oder über dem Schätzungswert!),
bei der dritten aber auch unter demselben
hintallgcgebcn werden.

Tue Licitatiunsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachlein
Anbote ein 10perz. Vadiuni zuhanden
der Licilationskommissiun zn erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotutolle und die
Mundblichöextracte tonnen in der dies-
gerlchtllchen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 17. Ju l i 187'^.

(3995—3) Nr. li74ü.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgericht Littai wird
bekannt gemacht:

E» sei über Ansuchen des k. t. Steuer-
amtes Llttai die exec. Versteigerung der
dem Franz Märn m Littai gehö.igen,
gerichtlich auf 1100 f l . geschützten Realität
Eml.-Nr. 0U Stenergemcinde Littai be-
williget, und hiezn drei Feiloietniigs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

0. O k t o b e r ,
die zweite auf den

5. N o v e m b e r
und die dritte auf den

5. Dezember 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten nnd zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätznngzwcrth,
bei der dritten aber anch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitmtt vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Llcltationskummission zu erlegen hat, sowie
das Schützungöftrutokull nnd der Grnnd-
bllchsextract können in der dicsqericht-
lichen Registratur eingeseheil wcroen.

K. t. Bezictsgericht Littai am 27sten
August 1879.

(4248—3) Nr. 1110.

Bekanntmachung.
Die mit dem diesgerichtlichen Edlcte

vom 23. Ma i 1879. Z. 1110, aus'
geschriebene erste Feilbietungs-Taasatzuna
betreffs der Realität deß Valentin, nun
der Helena Blaziö von Sava Curr.-Nr.
24, im Grundbuche ad Weißcufels Urb.'
Nr. 29, ist als auf den

27. S e p t e m b e r 1879
angeordnet anzusehen.

K. l. Bezirksgericht Kronau am 23slen
September 1879.

(4005 -3 ) Nr. 3941.

Zweite exec. Feilbietung..
Vom l. t. Bezirksgerichte Krainburg

wird im Anhange zum Edicte vom 20sten
Juni 1879, Z. 394l . bekannt gemach«:

Da zu der mit dem obigen Bescheide
auf den 2. September l. I . angeordneten
ersten Feilbietung der dem Alois Outze
von Kraiuburg gehöligen Realitäten e>n
Kauflustiger nicht erschienen ist, so wird
zur zweiten auf den

2. Ok tober 1 8 7 9
angeordneten 9icalseilbie!ung geschrittei'-

K. t. Bezirksgericht Krainburg " "
2. September 1879.

"(4083^3) Nr. 9433.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkscld
wird bekannt gemacht:

Es sei iibcr Ansuchen des Carl Oa-
nic von Ourtfeld (durch Dr. Kuccli) d>e
executive Versteigerung der dein Ioha^
Herzog von Lote gehörigen, gerictWH
auf 1053 f l . geschätzten, «ud Rectf.-^'
434 uä Herrschaft Thurliamhart vortoin-
menden Realität bewilligt, und hiezll dls>
Fcilbietungs-Tagsatzungen, und zwar d>e
erste auf den

8. O k t o b e r ,
die zweite auf den

5. N o v e m b e r
und die dritte auf den

ll. Dezember 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 M
hicrgerichts mit dem Anhange angcordne
wurden, daß die Pfandrealität bei de
ersten und zweiten Feilbietmlg nur ^
oder über dem Schätznugswert, bci "^
dritten aber anch unter demselben h lN^
gegeben wcrdcn wird. ^

Die Licitatiousbedingnisse, w o " ' ^
insbesondere jeder Licitant vor gemal?^
Anbutc ein 10pcrz. Vadiuni zllhandc" ^
Llcitatiuliskommission zn erlegen hat, " v ^
das Schätznngsvrutotoll nnd der ^?I - l l
buchsextract können iu der diesgerichu^
Registratur eingesehen werden. .„,

K. k. Bezirksgericht Gurkftld "'
18. August 1879. ^ ^

(3990—3) Nr. 6 ^ '

Neassumierung executiver
Nealitäten-Versteigerung-

Vo,n k. t. Bezirksgerichte LittcN " "
bekannt gemacht: <, c-f

Es sei über Ansuchen des ^
Miluc aus Sagor die exec. Versteige"^
der der Franziska Vozrl aus SmoM"
gehörigen, gerichtlich anf 3485 p ^
schätzten Realität Einl.-Nr. 5 der Ste"
gemeinde Zabava rcassuniiert, und ^ ^
drei Feilbietungs-Tagslchuilgell, uno z
die erste auf den

6. O k t o b e r ,
die zweite auf den

5. N o v e m b e r
und die dritte auf den

5. Dezember 1 8 7 9 , M .
jedesmal vormittags von 11 "w ^ ^
in der Gcrichtskanzlei nnt ^ f a n d -
hange angeordnet worden, daß "'.^ ^ ^
realität bei der ersten nnd 5 " " s . H s '
bietung liur nln oder iibcr dem ̂ cm v ^
werth. l,ci der dritten aber micl , ^
demselben hintangegcbcn werdcn " ^

Die Licitatioilsbediiignissc, '""chtelN
insbesondere jcdcr Licitant " " ' 3 " ' " / h e r
Anbote ein I0vcrz. Vadillm zuya"" . ^ i c
Licitationskommission zil erlegcn y" l^^ ,d-
das Schätznngsprotokoll und ° " " ,cht-
buchsextract können in der diesu
lichen Registratur eingesehen wei" ^ ^

K. k. Bezirksgericht Llttai aM
August 1879.
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<40b0-3i Nr, 4Ü28,

Reassumierung
Mcutiver Feilbietungen.

Vum k. l . Bezirksgerichte Nasseufuß
wlrd bclannt gemacht;

6s sei über Ansuchen der Ioscfa
"oleiw^l (durch Dr. Suppantschitsch von
""ach) die Rcassumlcrung der mit dem
1'ergerichtlichen Bescheide vom 12. April
-?">. Z. 1850, bewilligten und mit dem
Mrncrichllichru Bescheide vom 7. Juni
" 7 0 , Z. 3297. Werten exec. Fcilbietung
on dem Josef Ccruic von Marndul gc-
^"gen. im Orundbuchc der Herrschaft
«avcnstein 8nd Vera Nr. 64 vOlommcn-
°w, gerichtlich auf 350 fl., und des im
nämlichen Grundbuchc «ud Berg.Nr. 07
vorkommenden, auf 300 f l . gerichtlich bc-
wcrthctcn Weingartens bewilliget, und zu
oeren Vornahme drci FeilbiclungsTag-
>jungen, auf den

1. O k t o b e r ,
3. N o v e m b e r und
2. Dezember 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, in der Gc-
Uchtslanzln mit dem Anhange angeord-
net worden, daß diese Realitäten bei der
'-Me„ und zwcilcn Feilbiclnng nur um
°ocr über d<m Schätzungöwerthe, bei der
" t t l m adcr a„ch unter demselben an den
^rlstlilctcudcu werden hlnlangegeben wer-

25. I ^ i ' ' i ^ " ^ ^ ^°sle"fnß am

^ W ^ Nr. 4710.

.̂ Ezecutive
^ealitäten-Vclstcigerung.

^ ^ ? ° ' " l - l. Bezirksgerichte in Ober-
lmbach wn-d bttamtt gemacht:
Del>e». .' " " " Ausuchcn des Valentin
a",. . °'^ " t n a die excc. Vcvstci-
g r i m " ^ d " / p ° l l " " i a Svete von dort

^Äa«^V^
35', > ^ 6«udcnlhal wcgeu aus dem
^ u 3 ^ " l 3 . Oktober 187b, Zahl
^ .'' '""'loigen Betrage« per 349 ft. c. 8. c.
«ewlUlgct, und hiczu drei Feilbictlmas-
^"gsatzungen, und zwar die erste auf den
.. 8. O k t o b e r ,
"e zweite auf den

5. N o v e m b e r
"no die dritte auf den

6. Dezember 1 8 7 9 ,
ledesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, bei
^rscm Gerichte mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilat bei der
N'tcn und zweiten Feilbietung nnr um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
orltlcn aber auch unter demselben hintan-
urgeben werden wird.

Die UicitatiunSbcdingnlssr, wornach
msbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhaudeu der
^cilationslommission zu erlegen hat, sowie
oas Sch^uugsftvotololl und der Grund-
vuchöextract lönnen in der diesgerichtlicheu
"legistralur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Obcrlaibach am
27. August 1879.

( 3 U 7 3 - I ) M.'89iI7

Executive
Realitäten-Versteigerung.
, Von: k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld

wnd bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-

amtes Gurkfcld die exec. Versteigerung
der der Ursula S r M vun Oberpijauschku
gehungcu, gerichtlich auf 250fl. geschätz-
w i Realität «,ch Vcrg-Nr. 674 uä Herr-
M / . Gurkfeld bewilliget, und hiezu drci
^ellbletungs^Tagsatzuilgen, und zwar die
" M aus den
f.. .̂  15. O k t o b e r ,
dle zweite auf den

mik ^' ^ . ^ ' N o v e m b e r
und dle dritte auf den

iedoii« ?^ ' Dezember 1 8 7 9 ,
^ ' " l vonnittags von 10 bis 12 Uhr.
w Ä " V , ' " i t dem Anhange angeordnet
N "' daß die Pfandrealität bei der
°de üb" , ^ ' 3 " Feildietung nnr n.n
drk en b, " " ^" tzungswerth, bei der
a " » b ^ " w H ^ demselben hint-

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant uor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadinm zuhanden der
Licitationskommissiou zu erlegen hat, sowie
das Schähungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gurtfeld am
17. August 1879.

(3975 3) Nr. 5149.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Gertraud
Z g o n c , Michael und Maruschla Z g o u c ,
Barlhclmä H o ? c v a r , Michael Zgonc-
schen Gläubiger, Maria N a r e d , Eli-
sabeth Z g o u c , Mathias D o u ö a t ,
Adam T e t a v c uud Josef P c t e l n nnd

deren unbekannte, Rechtsnachfolger.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Groß-

laschiz wird den unbekannt wo befind-
lichen Gertrand Zgonc, Michael und Ma-
ruschka Zgonc, Barlhrlmä Hoccvar, Hti>
chaclZgonc'schm Gläubigern, Maria Narcd,
Elisabeth Zgonc, Malhi is Douöak, Ada,n
Trkavc nnd Josef Pcleln und dercu uu-
bekannten Rechtsnachfolgern hicmit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Anton Zgonc von Großosolnik Hs..
Nr. 8 die Klage do prlle«. 28. August
1879, Z. 5149, i»ew. Verjährt- und Er-
loschencrllärung nachstehender, auf der zn
Großosolnil liegenden, im Grundbnche des
Gutes Aucrsperg »nd Urb. 'Nr . 250,
Rcctf.-Nr. 92, lam IV, lol. 2l)5 vorkom-
menden Einviertclhnbe pfandrcchllich ver-
sicherten Forderungen, als:
1.) für Gertraud Zgonc aus der HeiralS-

abrcdc vom 19. Ju l i 1794 per 40
Kronen, 5 1 fl. 59 kr., oder 79 fl.20 kr.
M. -M. , dann für die Vräutigams-
gcschwistrr oli der Erbtheilc, uud zwar
für Michael Zgonc mit 10 Kronen
und für Manischka Zgonc mit 30
Kroncü, zusammru 40 Kronen, il 1 f l .
59 kr., per 79 fl. 20 kr., nnd für die
Bräuligamsmullcr ob des Kebcns-
unlcrhaltcs,

2.) für Barthrlmä Hoccvar von Groß«
laschiz aus dein Schuldbriefe von» I4teu
Jul i 1807 ob 2<!0 ft.,

3.) für die Michael Zgonc'schen Gläu-
biger aus dem ttiquidierungsprolololle
vom 15. I » u i ^815 ob 820 fi.
48 ' / , lr. sammt Anhang,

4.) für Maria Narco aus dem Ehe-
vertrage vom 22. Jänner 1830 ob
85 fi. sammt Anhang nnd für Eli-
sabeth Zgonc ob 50 fi. s. A,,

5.) für Mathias Douoat aus dem Ehe«
vertrage vom 13. Jänner 1815 ob des
Lebensunterhaltes,

0.) für Adam Tclavc aus dem Schuld-
briefe vom 3. April 1839 ob 45 fl.,

7.) für Josef Pclcln von ttapcrje aus dem
Vertrage vom 24. Jänner 1838 und
Ergänzung vom 14. Ju l i 1840 ob der
stipuliertcn Pachtrcchtc,

eingebracht, und es sei hierüber die Tag-
satzung zur ordentlichen mündlichen Ver-
handlung auf den

2. O k t o b e r 1 8 7 9 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts anaeord«
«et worden.

l Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt uud dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblandcn abwesend
sind, so hat man zn ihrer Vertretung uud
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn

! Mathias Hoc'coar von Großlaschiz als
Eurator u,ä acwm bestellt.

Dicselbeu werdcu hicvon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnuugsmäßigeu Wege cinschrcilru uud
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und dir Oe»
klagten, welchen eS übrigens freisteht ihre
Rrchtsbchelfe auch dem benannten' Ku-
rator an die Hand zn geben, sich die aus
ciurr Berabsaumung entstehenden Folgen
selbst bciznmcsstn haben werden.

K. t. Bezirksgericht Großlaschlz am
28. August 1879.

(4117—3) Nr. 5376.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Herrschaft
Nassenfaß die exec. Versteigerung der dem
Anton Kolnik von Vitoskagora gehö-
rigen, gerichtlich auf 15U f l . geschätzten,
«ub Urb.-Nr. 629/11, Rcctf.-Nr. 291/11
u<l Aucrsperg'sche Gilt vorkommenden
Realität bewilliget, und hirzu drei Feil«
bietungs-Tagsatzungcn, und zwar die erste
aus den

7. O k t o b e r ,
die zweite auf den

7. Novembe r
nnd die dritte anf den

9. Dezember 18 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr Gcrichtskanzlei zn Nassenfuß mit
den: Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Fcilbietung nur um oder über
dem Schätznngswerth, bei dcr dritten aber
auch unter demselben hintangcgebcu wer-
den wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchsextract können in dcr diesgericht-
lichcn Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Nasscnfuß am
5. September 1879.

(4085—3) Nr. 9200.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Gurtfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen der Carolina
Dcrnovsek (durch Dr.ztoceli) die execu-
tive Versteigerung der dem Carl Der-
nuvöet von Ärch gehörigen, gerichtlich auf
2330 st. geschätzten Realitäten 8ud Rectf.»
Urb.-Nr. 193. Dom.-Nr. 190 ud Herr-
schaft Landstraß, Aerg - Nr. 108, 109,
1W ii<i Gut Arch bewilliget, uud hiezu
orcl Fellbictungs-Tagsatzungen, und zwar
dle erste auf de»

8. O k t o b e r ,
dle zweite auf deu

5. N o v e m b e r
und die dritte auf den

0. Dezember 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgerichts mit dein Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcali'täten bei dcr
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder übcr dem Schützuugswcrth, bei der
dritteu aber auch unter demselben hintan-
gegcbeu werden.

Die Llcitationsbediugnissc, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtein
Anbote ein 10perz. Vadium zuhaudeu der
Licitatiouslomnnssiou zu erlege» hat, sowie
die Schätzungsprotukolle und die Gruud-
buchsextracte töuncu in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfelo am
17. August 1879.
(4084—3) Nr. 9207.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bckauut gemacht:

Es sei über Ausuchen der Anna Der-
uovöck (dnrch Dr . Koccli) die cxcc. Ver-
steigerung der dem Carl Dernovsek von
Arch gehörigen, gerichtlich auf 2330 f l .
geschätzten Realität «ud Rectf. - Urbar-
Nr. 193, Dom. - Nr. 190 aä Herrschaft
Landstraß, Äcrg-Nr. 108,109 und 110 ^ I
Gut Arch bewilliget, nnd hiezn drei Feil-
vielungs-Tagsatzuugcn, und zwar die erste
auf dcu

8. O k t o b e r ,
die zweite auf den

5. N o v e m b e r
uud die dritte auf den

0. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgcrichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei dcr
ersten und zweiten Feilliictung nur um
oder über dem Schiitzuugswerch, bei der

dritten aber auch unter demselben hint'
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10verz. Vadium zuhan-
den der Licitationslommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgenchtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld am
17. August 1879.
( 4 0 0 2 - 3 ) Nr. 3484.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg

wird im Nachhange zum Edicte vom litten
Juni 1879, Z. 3484, bekannt gemacht:

Da zu der mit dem obigen Bescheide
auf den 1. September 1879 angeordne-
ten ersten Feilbietnng der dem Josef
Rozman von Kamnil gehörigen Realitäten
ein Kauflustiger nicht erschienen ist, so wird
zur zweiten auf den

1. O k t o b e r 1 8 7 9
angeordneten Realfeilbietung geschritten.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
1. September 1879.
(3997—3) Nr. 6234.

Reassumierung ezecutwer
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Litlai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
procuratur (nom. des hohen t. t. Nerars) die
exec. Versteigerung der dem Anton Pregelj
gehörigen, gerichtlich auf 2044 fi. geschätz»
ten Realität Urb.-Nr. 14 ad Sittich reas-
sumiert und hiezu drei Feilbietungs-Tag'
satzungen, und zwar die erste auf den

6. O k t o b e r ,
die zweite auf den

b. N o v e m b e r
und die dritte auf den

8. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr. in
der diesgcrichtlichen Kanzlei mit dem Nn»
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
rrali l l l ! bei der ersten und zweiten Fell-
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert!), bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden wird.

Die ^icitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Badium zuhanden der
kicitalionSlommisston zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und der Grund»
buchsextract lönnen in der diesgerichlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht ttittai am 17ten
August 1879.

( 4 0 9 5 - 3 ) Nr. 5323.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom l. k. Bezirksgerichte Oberlaibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
slubcl (durch Dr. Wurzbach) die ex«. Ber»
stcigerung der dem Primus Koonö in Palu
Nr. 11 gehörigen, gerichtlich auf 7830 f l .
geschätzten Realitäten 8ud wm. I I , loi. 185,
Nectf..Nr. 160 uä Herrschaft Freudenthal
wegen aus dem Urtheile vom 26. Mai
1876, Z . 11,050. und dem Bergleiche
vom 8. März 1878. Z. 5450, schuldigen
34 fi. c. 8. o. bewilliget, und hiezu drei
sseilbictungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

8. O k t o b e r ,
die zweite auf den

5. N o v e m b e r
und die dritte auf den

6. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
bei diesem Gerichte mit dem UnHange an.
geordnet worden, daß d,e Pfandrea .taten bei
der ersten und jwcllrn Fe.lbietung nur
um od r über dem Schätzungswerth bei
der dritten aber auch unter demselben

^'''V/^cttattousbedingnisse, wornach
insbesondere jcder Licitant vor gemachtem
Ä.ch e ci„ Wperz. Vadium zuhanden der
?icilalio"Slom'nission zu erlegen hat, sowie
die Schätzlmgsprotolollc und die Grund-
bilchSkftraclr lönnen in der oiesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach am
27. August 1879.
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sind st. 2000 bis 3000 jährlich durch Ueber-
nahme der Agentur eines Wiener renommierten
Hauses zu verdienen. — Vedingnisse: Solidität
und kaufmännisches Nissen. Warenkcnntuissc
nicht nöthig, — Zuschriften zu richten an „ K a -
l»lt»Il8t", Wien, Klchlmartt Nr . <i, für „ I n -
telligenz". (4179) A—3

I4 o>er 1z Loge
im zweiten Range

ist für die kommende Thcatcrsaisun zu vergeben.
— Auskunft in Jg. v. Kleinmayr H Fed. Bam-
bcrgs Buchhandlung. (4183) 8 - 3

Mnemlmajser-Lager
der besten Quellen.

Verkauf on xros H? en detail.

G. Piccoli,
Apotheker „zum Engel", Laibach, Wiener-

straßc. (3362) 10—i)

In

Kleinmayr & Bambergs
Verlagsbuchhandlung in Laibach

ist soobou erscliienen:

Slovenska

Pratika
za prcstopno leto 1880.

(3575—1) Nr. 4672.

Bekanntmachung.
Dcm Johann Pribilic von Sabetich,

unbekannten Aufenthaltes, rücksichtlich dcs<
sen unbekannten Rechtsnachfolgern, wurde
über die Klage äs prass. 17. Ju l i 1879.
Z.4672, des Mathe Madronic von Sabetich
wegen Ersitzungs- und Eigenthumsanerlen»
nung und Gcwähranschreibuxg Herr Pe-
ter Peröc von Tschernembl als Curator
l>.ä ^ctuni bestellt und diesem dcr Klags-
bescheid, womit zum ordentlichen münd-
lichen Verfahren die Tagsatzung auf den

5. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, hicrgerichts angeord-
uet wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
18. Ju l i 1879.

(4134—2) Nr. 3320.

Bekanntmachung.
Der unbekannt wu befiudlichcn Io»

sefa Hcß van Karlstadt und Rechtsnach-
folgern wird im Nachhange zum hier«
gerichtlichen Edicte vom 6. August 1879,
Z. 2920, hiemit erinnert:

Es sei derselben unter gleichzeitiger
Zustellung des Realfeilbietuugsbeschcidcs
vom 0. August 1879, Z. 2920, Herr
Peter Marinsel von Senosetsch zum Cu
rator aä uowni bestellt.

K. t. Bezirksgericht Seuoselsch am
5. September 1879.

(4230—3) Nr. 6383.

Bekanntmachung.
Die in dcr Crccutionssache des An-

ton Azman von Krainburg (durch Dr.
Mcncinger) gegen Lorenz Picman von
Primslau für Margarcth Gorjanc von
Freithof lautende Realfeilbietungsrubril
mit dem Bescheide vom 4. Ju l i 1879,
Z. 4613, wurde wegen unbekannten Auf-
enthaltes derselben dcm für dieselbe auf-
gestellten Curator Herrn Dr . Burger,
Advokat in Krainburg, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am
17. September 1879.

(4197—2) Nr. 1866.

Bekanntmachung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Kronau

wird den verstorbenen Mar ia , Helena,
Ursula und Leonhard Ianc, dann dem
Josef und dcr Maria Herbitz, dem Franz,
ttulas, Vincenz, Anton und Josef Herbitz
von Sava, beziehungsweise deren Erben
und Rechtsnachfolgern, bekannt gemacht,
daß der in der Ezccutionssache des Josef
Pristov von Lengenfeld Nr. 20 gegen
Helena Blazic von Sava Hs. -Nr . 24
pcw. 410 fl. 11 kr. s. A. ausgefertigte
Rralfeilbietungsbescheidvom 23. Mai 1879,
Z. 1118, dem für sie bestellten Curator
aä u,cwm Herrn Anton Trevn, Handels-
mann ill Aßling, zugestellt worden sei.

K. t. Bezirksgericht Kronau an» 3ten
September 1879.

( 4 2 M - 2 ) Nr. 7048.

Bekanntmachung.
Vom l . l. Bezirksgerichte Loilsch wird

bekannt gemacht, daß der über das Ge-
such des Johann Medcn jun. von Sev-
schck Hs . -Nr . 8 für Margareth Meden
von Sevschek, angeblich wohnhaft ill Gol-
denfeld (Bezirk Egg), crflossene diesgericht-
liche Grundbuchsbescheid vom 15. Ju l i
1878, Z. 7472, dem unter einem für die
letztere ob deren gegenwärtigen unbekann-
ten Aufenthalts aufgestellten Curator acl
acwin Herr Carl Puftpis, Handelsmann
von Kirchdorf, zugestellt worden ist.

K. t. Bezirksgericht Loitsch am 7tcn
September 1879.

(3568-2 ) Nr. 4828.

Bekanntmachung.
Der Anna Springer vun Michels'

dorf, unbekannten Aufenthaltes, rücksicht-
lich deren unbekannten Rechtsnachfolgern,
wurde über die Klage ti6 pl'^o«, ^ . ' j . Ju l i
1879, Zahl 4tt2tt, des Johann Springer
von Michelsdorf wegen 40 f l . s. A. Herr
Peter Pcrse von Tscherimnlil als Cura-
tur ad u^wm bestellt lind diesem det
Klagsbescheid, womit zunl Vagatcllver-
fahren die Tagsatzung auf den

5. N o v e m b e r 187 ! ) ,
vormittags 0 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
24. Juli 1879.
(4236-2) Nr. 5116.

Dritte exec. Feilbietuug.
Die mit dem Bescheide vom 4ten

ncb'uar 1879, Z. 1103, auf den 14ten
Iu :u 187!) angeordnete dritte exec. Feil-
bietung in dcr Exccutioussache des Il,soo
Fuchs twn Sciscnbcrg gegen Franz und
Anna Pccauer von Rosenlhal pow. 484
Gulden 64 kr. e. 8. c. wird mit dem
früheren Anhange auf dcn

3. Ok tobe r 1 8 7 9
angeordne'.

K. l. Bezirksgericht Mottling a,u
20. Juni 1879.

(4217 -2 ) Nr. 16,834.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vnm l. k. städt.-delcg. Bezirksgerichte
iil Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. t. Fi-
uanzprocuratur hier die drille exec, Ver-
steigerung der dem Flan; Novak von
Großratschna gehörigen, gerichtlich a»f 740
Glilden 60 kr. geschätzten Realität Urb.-
Nr. 117, Rectf.-Nr. 59 a<1 Weißensteiu
Einl.-Nr. 33 aä Ratschna reassunliert, und
hiezu die Feilbietungs-Tagsatzung auf deu

4. O k t o b e r 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in dcr
Gerlchtslanzlei mit dem Anhange augeord-
net worden, daß die Pfandrealität bri
dieser Feilbietung auch unter dem Scha-
tzlmgswerthe hintangcgcben werde» wird.

Die Licitationsbcdiilgmssc, wucnnch
insbesondere jeder Licitant vor geinachtem
Anbote ein lOperz. Vadiuni zuhandell der
Licitalionslommission zu erlegen hat, so
wie das Tchätzuugsprolololl und der
Grundbuchsertract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

I Laibach am 15. Ju l i 1879.

(4142 -2 ) Nr. 2081.

Edict.
Vom k. t. Bezirksgerichte Lack wird

bekannt gemacht:
Es sei am 27. Oktober 1878 zu

Lack Nr. 72 Lorenz Blaznit ad mt^ tu to
verstorben.

Da dem Gerichte dcr Aufenthalt der
Erbsintercsfentcn Franzisla und Anna
Blaznit unbekannt ist, so werden dieselben
anfgefordert, sich

b i n n e n E i n e m J a h r e
vom untengesctzten Tage an bei diesem
Gerichte zu melden und die Erbserklärung
anzubringen, widrigens die Vcrlasscnschaft
mit den sich meldenden Erben und dem
für sie aufgestellten Curator Herrn Ma-
thias Killer verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Lack am 16ten
Juni 1879.

(4183—3) Nr. 3322.

Bekanntmachung.
Der Helena und dem Martin Smerdu

von Kleinberdo, der Rosa Scdmal und
Maria Slrabec von Hruschuje, dcr Ma-
ria Kauöic, dem Carl Premrou und An-
ton Kauüö von Präwald und Rechts-
nachfolgern, unbekannten Aufenthaltes, wird
im Nachhange zum hiergerichUichcn Editt
vom 6. August 1879, Z. 2920, hicmit
erinnert:

Es sei denselben uuter gleichzeitiger Zu»
stcllung der steilbictungsrubriken Hcrr Pe-
ter Marinöct von Senosctsch zum Cura»
tor ad il,owm bcstcllt wordcn.

K. k. Bezirksgericht Sciios l̂sch am
5. Scplcmbcr 1879.

(3572—2) Nr. 4827.

Bekanntmachuug.
Dl ln Htichacl Stonic von Ncsscllhal,

uilbcsaunl^ll Aufenthaltes, und dessen un-
besaiiuleu l̂icchtsnachfolgern (durch den auf-
zuslcllcnocn Curator 3.6 3,ctum Peter Pnöc
vo» Tschcrnembl) wlirde über die Klage
äo i>r^«. 23. Ju l i 1879, Z. 4827, des
Johann Springer von Michrlödorf Nr. 4
wegen 252 f l . 3 kr. und 308 f l . f. A. Herr
Peter Peräc von Tschcrmmbl als Cura-
tor !lä ilolum bestellt lllld diesem der
Klagöbcscheid, womit zum ordentlichen
mündlichen Verfahren die Tagsatzung auf
den

5. N 0 v e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, hicrgerichts angeord-
net wurde, zugcstcllt.

K. k. Bcnrtsgericht Tschcrncmbl an»
24. Ju l i 1879.

(4063—3) Nr. 2892.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg

wird im Anhange zum Edicte vom 18ten
Juni 1879, Z. 2892, bekannt ycmacht:

Da zu der mit dcm obigen Bescheide
auf den 3. September 1879 angeordneten
ersten Fcilbicluug dcr den, Johann Kri
stanc von Moschc gehörigen Realitäten
ein Kauflustiger nicht erschienen ist, so
wird zur zweiten auf dcn

3. Oktober 1 8 7 9
angeordneten Realfrilbictung geschritten.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am
3. September 1879.

(4089 -3 ) Nr. 5224.

UeberttMng
ezecutiver Feilbietungen.

I m Nachhange zum Edicte vom 20stcn
Mai 1879, Z. 3226, wird bekannt ge-
macht :

Es seien die mit Bescheid vom 20. Ma i
1879, H- 3226, augeordneten erec, stcilbir-
tungen der dem Franz, richtig Josef Ward-
jan von Tschcrnembl Nr. 113gchöligcn,im
Grundbuche dcr Slaotijilt Tschcrucmbl «ud
Cmr.-Nr. 505, 508, 509, 514. 515 und
518 vorloinimndcn Nealilätcn wegen
schuldigen 282 fl. 14 kr. s. A. von amts-
weaen anf dcn

1 7. O k t o b e r ,
2 1. N o v e m b e r und
19. Dezember 1879 .

vormitlags 10 Uhr, hiergrrichls übertra-
gen wordcu.

K. l. Bezirksgericht Tschcrmmbl am
20. August 1879.

(4234 -3 ) Nr. 4253.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 23stcn
April 1879, Z. 3246, sistierte dnltt
exec. Realfcilbielung in der Executions-
sachc der l. l . ssinanzprocuratur gegen
Johann Ivanetic von Mottling Nr. bv
pcw. 297 f l . 11 kr. c. «. 0. wird rea8'
«umanäo mit dem vorigen Anhange »«>
den

1. O k t o b e r 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Mottling " "
22. Mal-1879.

(4151 -3 ) Nr. 3326.

Nelicitatwn.
Vom k. l. Bezirksgerichte Idr ia wnd

bclannt gemacht, daß die Relicilation d"
von Maria ^cslovic erstandenen, vormals
Johann Leblomc'schcn, auf 6470 fl. b e -
theten Realiläten Urb.-Nr. 260 und 2bl.
Rectf.-Nr. 701 llnd 703 des Gnmdbulhe«
der Herrschaft Loitsch auf dcn

6. O t t 0 bc r 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, im Orte dcr Rea^
tät zu Godowitsch mit dcm vorigen "" '
hangc übertragen wurde.

K. l. Bezirksgericht Idr ia am stt»
August 1879.

(4000—3) Nr. 458?>

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.,

Vonl k. k. Bezirksgerichte Wipp""
wird luud gemacht:

Es werde über Ansuchen des Kasp^
Princcs von Wippach die dritte stücl'vc^
cfccnliuc Versteigerung der auf 1270 p'
geschätzten Realitäten ilä Seuosctsch ton''
111, M3 . 102 nach AllSscheidung der 0^
lttuftril Ol'uiidstiicle äolon.jo ii.jiv« ">>
^oxlco im Wcrthc pr. 355 ft. im MIte
pr. 915 fl. im Reassumierungölvrge a«!
den

16. O k t o b e r 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, im Orte dcr R ^
täten mit dem vorigen nild weiteren ^
satze angeordnet, daß dicselbcn zuerst stü^
weise nach dcm Einzclnwerlhr, für deu M '
als niemand dcn Gcsanlmtanbot iim
bietet, nölhigensalls auch unter dem Werty
hintanvertauft werden. ,

K. t. Bezirksgericht Nippach ""
27. Allgust 1879.

(3991—3) Nr. ^ '

Erinnernng
an U r b a n K l u n von Brüctl-
Von dein k. k. Bezirksgerichte sis's'"

wird dem Urban Klun von Brückt h'"'
erinnert: ^

Es habe wider ihn bei diesem ^
richte Johann Venedig von SlraMe
Klage (I0 pr^68. 22. Ju l i 1879, Z> ^ " ^ '
1)cw. 819 fl. 35 kr. eingebracht, n,or"°
die Tagsatzlmg zur ordentliche» " "
lichen Verhandlung auf den

- 3. Ok tober 1 8 7 ^
angeordnet wurde.

Da dcr Aufenthaltsort des Gellan"
diesem Gerichte unbekannt und dcr»c"
vielleicht aus dcn t. k. Erblauden abwc>c'
ist, so hat man zu seiner Vertretung ">
auf seine Gefahr und Kosten den Her
Georg Vcsel von Brückt als Curator ^
kcwm bestellt. , „

Urban Klun wird hievon 3 " . ^
Ende verständiget, damit er allenfalls z
rechten Zeit selbst erscheine oder s") " ,„
andern Sachwalter bestelle und 0^1
Gerichte namhaft mache, überhaupt^
ordnungsmäßigen Wcgc einschreite
die zu seiner Vertheidigung crfordw'H'
Schritte cinlcitcn lüiluc, widrige"« "
Rechtssache „ l i t dcm allfacstelllen ^" r ^
nach dcn Arstnnmuilgcn dcr ^ e u ^
ordimng verhandelt werden nnd v ^ h t ,
klügle, welchem cS übrigens f r " ^ ,
sciue Rcchtsbchelfc auch den, benannten ^
ralor an die Hand zu geben, sich ole
einer Vcrabsälliuung cnlstchcndcn v "»
selbst bcizumessm haben wird. „ « ^

K. k. Bezirksgericht Reifniz an, ^ !
Ju l i 1879.

Vruck »nd ««rlag von Jg. v. «leinmayr H Ied. Namb erg.


